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Vorlage Nr. 101.18.903 

 

Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. V/11 "Wolfhager Straße / Blüthlinde" 

(Aufstellungsbeschluss) 

 

Berichterstatter/-in: Stadtbaurat Christof Nolda 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Für das Gebiet zwischen der Wolfhager Straße im Süden, der Maybachstraße im 

Norden und den im Westen befindlichen Bahnanlagen soll ein Bebauungsplan 

nach den Vorschriften des Baugesetzbuches (BauGB) aufgestellt werden. 

Der Geltungsbereich liegt an der Stadtteilgrenze Rothenditmold/Harleshausen 

in der Gemarkung Rothenditmold und umfasst den Bereich der mittlerweile nur 

noch teilweise als Freizeitgärten genutzten Fläche ‚Bei der Blüthlinde‘ sowie die 

umliegenden Flurstücke. Der Geltungsbereich hat eine Fläche von insgesamt ca. 

70.000 m². 

Ziel und Zweck der Planung ist eine geordnete städtebauliche Entwicklung für 

den gesamten Bereich. Als Planungsabsicht für den nördlichen Teil ist die 

perspektivische Entwicklung eines Wohnstandortes vorgesehen. Für einen 

südlichen Teilbereich entlang der Wolfhager Straße ist durch einen Investor die 

Entwicklung zu einem Büro- und Gewerbestandort beabsichtigt.  

Zu diesem Zweck muss der bestehende ‚einfache Bebauungsplan‘ der Stadt 

Kassel Nr. V 10-5 ‚Illegale Kleinbauten‘, (rechtskräftig seit dem 09.04.2003), der 

an dieser Stelle ‚Private Grünfläche – Freizeitgärten‘ vorsieht, durch neues 

Planungsrecht ersetzt und ein ‚qualifizierter Bebauungsplan‘, insbesondere 

unter der Beachtung städtebaulicher Aspekte, der Sicherstellung einer 

geordneten verkehrlichen Anbindung und der Berücksichtigung 

landschaftsplanerischer und naturschutzfachlicher Aspekte aufgestellt werden. 

 

Begründung: 

 

Die Begründung der Vorlage (Anlage 1) sowie ein Übersichtsplan zur Darstellung 

des Geltungsbereiches (Anlage 2) sind als Anlagen beigefügt. 

 

Die Bau- und Planungskommission und der Magistrat haben in ihren Sitzungen am 

25. April 2018 und 7. Mai 2018 der Vorlage zugestimmt. 

 

 

Christian Geselle 

Oberbürgermeister 




